Anlage 1 zur GRDrs 1292/2009


Berechnungsgrundlage für die Förderpauschalen für  Stadtteil- und Familienzentren 

	Typ I (ehrenamtlich geführt)


	Typ II (hauptamtlich geführt)

	Fördervoraussetzungen:                        Öffnungszeit mind. 3 Tage  wchtl., 

insges. mind. 15 Std. wchtl. , mind. 38 Wochen im Jahr


	Fördervoraussetzungen:               Öffnungszeit  mind. 5 Tage wchtl.

insges. mind. 36 Std., 45 Wochen im Jahr

	Angebote: Offener Treff, Kinderbetreuung, Freizeitangebote, Veranstaltungen, Kurse, Vorträge, Feste, Angebote zur Kommunikationsförderung
	Angebote: Offener Treff, Kinderbetreuung, Freizeitangebote, Veranstaltungen, Kurse, Vorträge, Feste, Angebote zur Kommunikationsförderung, 
sowie
Familienentlastende Angebote: Krabbelgruppen, Babysitterdienste bzw. –vermittlung, Mittagstisch, Familienfreizeiten, Hilfevermittlung, Second-Hand-Laden


	Koordination: 

3 wchtl. Öffnungstage: 
1.500 € p.a.

4- 5- wchtl.Öffnungtage: 
2.500 € p.a.
	Leitung:

 40.000 €

(BAT IVb / EG 9)   

	Programmkosten:

38 bis 44 Öffnungswochen  4000 €

45 bis 50 Öffnungswochen  5000 €
	Programmkosten:

45 bis 47 Öffnungswochen  12000 €

48 bis 50 Öffnungswochen  14000 €

	90% der Miete, der Mietnebenkosten sowie der Reinigungskosten (Begrenzung der Reinigungskosten auf 22 €/m² p.a.)

	Kinderbetreuung (ohne Mutter-Kind-Gruppen): 

Jahresbetreuungsstunden

190   -  500   
Std. 
  3000 €

501   - 1000  
Std.
  8000 €

1001 - 1500  
Std.
13000 €

1501 - 2000  
Std.
18000 €

Mehr als 2000 
Std.
23000 €



	Offener Treff - Betreuung:

200  
-  500
Std.
  2000 €

501 
-  1000
Std.
  4000 €

1001
-  1500
Std.
  6000 €

1501
-  2000
Std.
  8000 €

mehr als 2000
Std.
10000 € 



Der Umfang des Angebots und die räumliche Größe der Familienzentren sind mit dem Jugendamt abzustimmen

Für Zentren im Aufbau, die noch nicht die Rahmenbedingungen erfüllen, können geringere Jahrespauschalen festgelegt werden.
